
 
▲ 

„Kolpingkreuz“ am Wehrholz 
 

„Ihr alle, die Ihr des Weges zieht, 
schaut doch und seht, 

ob es einen Schmerz gibt, 
wie meinen Schmerz.“ 

(Klgl 1,12) 
 

Friedhofskreuz 
aus Sandstein (1855)  ► 

 
Aufschrift auf dem  

neugotischen Sockel: 
„Ich bin die Auferstehung 

und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, 

wenn er auch gestorben ist. 
(Joh 11,25) 

▲ 
Kreuzanlage 

Pfingstborn-, Forsthausstraße 
 

Sandsteinkreuz (erb.: vor 1860) 
Altartisch später hinzugebaut 
Platzneugestaltung: 1990/91 

 
„Durch seine Wunden 

sind wir geheilt.“  
(Jes 53,5; 1 Petr 2,24) 

◄Wegkreuz hinter der Kirche 
 

ehem. Privatkreuz Väth, 
1944 erneuert, 

1963 neues Kreuz aus  
Oberammergau (und Versetzung 

auf diese Straßenseite), 
Platzneugestaltung: 2008 

 
Sandsteinkreuz  

Kransbergerstraße ► 
 

„So sehr hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn 
für uns hingab, damit jeder, 

der an ihn glaubt, 
nicht zugrunde geht, 

sondern das ewige Leben hat.“ 
(Joh 3,16)  

 
◄ Wegkreuz in der „Aar“ 

„Lebensbaum“ 
2009 durch E. Sommer 
unter Verwendung eines 

gestifteten Corpus errichtet. 
 

 
Wegkreuz Höhenstraße ▼ 

 
Kreuzrestaurierung und 

Platzneugestaltung: 2003 
neuer Traunsteiner Corpus  

nach Diebstahl (2004) 
 

„Im Kreuz ist Heil,  
im Kreuz ist Leben,  

im Kreuz ist Hoffnung.“ 

Weg– und Dorfkreuze 

PDF wurde mit pdfFactory Pro-Prüfversion erstellt. www.context-gmbh.de

http://www.context-gmbh.de

